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Adveniat-Aktion 2018
In Lateinamerika und der Karibik leben 114 Millionen Jugendli-
che im Alter von 15 bis 24 Jahren. Oft werden sie arm geboren 
und bleiben ein Leben lang benachteiligt. Der steigende Wohl-
stand in vielen Ländern Lateinamerikas kommt nur wenigen von 
ihnen zugute. Die Schere zwischen Arm und Reich klafft weit 
auseinander. Unter der Verteilungsungerechtigkeit leiden vor 
allem schwarze und indigene Jugendliche sowie junge Frauen. 
Die meisten von ihnen erleben weder eine behütete, noch eine 
unbeschwerte Jugend: Viel zu früh müssen sie bereits für das 
Überleben ihrer Familien arbeiten. Ein Großteil der Jugendlichen 
hat keinen Zugang zu einer qualitativ hochwertigen schulischen 
oder beruflichen Ausbildung. Etwa 50 Millionen von ihnen arbei-
ten ohne Vertrag, Krankenversicherung oder Alterssicherung im 
informellen Sektor. Dabei träumen sie – genau wie ihre Alters-

genossen in Deutschland – von einer guten Zukunft, wollen zur Schule gehen, studieren, eine 
Festanstellung und Verantwortung in Familie, Gesellschaft, Kirche und Politik übernehmen. 
Die Kollekten in allen Gottesdiensten am Weihnachtsfest sind für ADVENIAT bestimmt 

Im Gedenken an Franz-Josef Linnartz (*17.08.1928, † 31.10.2018)
In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Franz- 
Josef Linnartz.
Herr Linnartz arbeitete über viele Jahre im Verwaltungsrat zum Wohle der 
Pfarrei St. Josef mit. Auch nach seiner aktiven Mitwirkung im Gremium und 
trotz zuletzt zunehmend gesundheitlicher Beeinträchtigungen nahm Herr 
Linnartz an der Entwicklung der Pfarrei St. Josef regen Anteil. Mit ihm ver-
lieren wir einen zuverlässigen und stets hilfsbereiten Menschen.
Im Namen der Pfarrei St. Josef
Stephan Wolff, Pfarrer, und Gerd Düpper, stv. Verwaltungsratsvorsitzender



Eigentlich liebe ich die Advents- und Weihnachtszeit, doch zunehmend macht 
sich ein seltsamer „Druck“ um mich breit, der alle Freude verdrängt: 
zu viel Programm, zu viel Erwartung, zu viel Aufwand, zu viel Unruhe, zu viel 
Stress, zu viel Gedränge auf den Straßen, Märkten und in den Geschäften. Die 
Reihe der „Zuviel-Symptome“ ließe sich noch fortsetzen, - aber dies wäre auch 
schon wieder „zu viel“!
Wie anders unser Weihnachts-Titelbild: Es stammt aus der fast 900 Jahre alten 
St.-Martins-Kirche in Zillis (Graubünden/Schweiz). 

Ein Gruß zum Weihnachtsfest 2018:
Entbunden, sich einbinden zu lassen

„…und 
sie gebar 
ihren Sohn. 
Sie wickelte 
ihn in Windeln
und legte ihn 
in eine Krippe 
...“
Lukas 2,7 Die Kirchendecke ist gefüllt mit 150 quadratischen Holz- 

 tafeln, die die Heilsgeschichte Gottes mit uns Menschen 
darstellen. Das Krippenbild ist das Gegenteil von „ZU VIEL“! 
Es fehlt fast alles, was wir als unbedingt zu Weihnachten gehörend meinen. 
Sogar Maria, Josef, die Engel und die Hirten sind nicht zu sehen. 
Das Bild reduziert die Botschaft auf das Wesentliche: das Christuskind 
liegt, fest in seine Windeln gewickelt, in der Krippe – Hinweis auf das Grab, 
in dem der in einem Leinentuch gewickelte Leichnam Jesu liegt. Die Krip-
pe, wie ein Altar – Hinweis auf das Opfer Jesu auf dem „Altar des Kreuzes“! 
Und dicht über ihm strecken Ochs und Esel ihre Hälse über ihn. Die zwei 
kommen übrigens im Weihnachtsevangelium gar nicht vor. Sie haben viel-
mehr ihre Begründung im Wort des Propheten Jesaja (1,3): „Der Ochse 
kennt seinen Besitzer und der Esel die Krippe seines Herrn.“ Die beiden 
Tiere an der Krippe sagen dem Betrachter – und sie sagen uns: „Ochs 
und Esel kennen ihren Herrn, die Menschen aber erkennen im Kind in der 
Krippe nicht ihren menschgewordenen Herrn.“
Das Wesen dieses Herrn: er ist entbunden, in diese Welt hinein, sich ein-
binden zu lassen in unser begrenztes Leben! So kann ich ihm mit meinen 
Grenzen und mit meinem kleinen Leben nahe kommen, denn er teilt es mit 
mir. Sich davon beschenken zu lassen und sich dadurch erlösen zu lassen, 
von der ewigen Angst „zu kurz zu kommen“, ist seine Botschaft und mein 
Weihnachtswunsch für Sie alle!

Ihr Pfarrer Stephan Wolff und das gesamte Pastoralteam

In jener Nacht

teilt Gott
im Krippenkind

von Betlehem
dem Menschen
sein Geheimnis

mit

und teilt es
mit ihm

auf dass er 
im Geheimnis
dieses Kindes

selbst heimisch
werde

wie Gott
in jener Nacht

(Klaus Jäckel)
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Heiligsprechung von Katharina Kasper 
Wie angekündigt, wurde die Gründerin der 
Dernbacher Schwestern am 14.10. zusam-
men mit Papst Paul VI., Oscar Romero und 
vier weiteren Personen heilig gesprochen. 
Etwa 3.000 Pilger, Schwestern und Ange-
gliederte aus den neun Ländern, in denen 
die Gemeinschaft wirkt, viele Gläubige be-
sonders aus den Bistümern Limburg, Trier 
und Köln nahmen teil - eine kleine Gruppe 
innerhalb der rund 80.000 Personen auf 
dem Petersplatz. 

Bei der Seligsprechung vor 40 Jahren 
ging es nur um Katharina Kasper, da war 
die Feier im Petersdom, und so konzentrier-
te sich alles. Diesmal war die Feier weltweit. 
Durch Papst Franziskus war auch der Ritus 
vereinfacht, und damit verwesentlicht. In 
seiner Predigt ging der Papst aus von der 
Lesung aus dem Hebräerbrief (4,12 ff) und 
zeigte, wie kraftvoll das Wort Gottes in uns 
allen wirken kann und möchte, wenn wir 
uns dem lebendigen Wort öffnen. Der Papst 
wies darauf hin, dass Jesus im Evangelium 
dem  Mann begegnet, der so treu alle Gebo-
te befolgt, Leistungen aufweist, aber seinen 
Besitz nicht aufgeben kann. Jesus wünscht 
sich von diesem Mann wie von uns nicht 
Leistung für Gegenleistung (Gesetzestreue 
für ewiges Leben), Jesus will mit uns in eine 
Liebesbeziehung treten. Das Tun- und Ha-

ben-Wollen erstickt unser Herz und macht 
uns unfähig zum Lieben. Genau das haben 
alle die heute Heiliggesprochenen getan - 
mit der Leidenschaft, etwas zu riskieren und 
loszulassen, was uns an der absoluten Lie-
be hindert. 

Nach dem Segen sprach der Papst länger 
mit den vielen Kardinälen und Bischöfen, 
die Begegnung mit der Menge blieb relativ 
kurz, denn pünktlich um 12:15 Uhr fuhr das 
Papamobil vom Platz. 

Sehr schön und konzentriert war dann das 
Dankamt am 15.10. in St. Ignatio mit rund 
2.700 Gläubigen, wobei der eigens für diese 
Tage gebildete Projektchor aus dem Wes-
terwald sang. Bischof Georg Bätzing feierte 
in Konzelebration mit zwei Bischöfen aus 
Indien (dort war das von Rom anerkannte 
Heilungswunder geschehen), dem amtie-
renden und dem emeritierten Weihbischof 
von Limburg und dem ehemaligen Bischof 
Tebartz-van Elst. Diese Gemeinsamkeit war 
als Geste der Versöhnung gedacht, und alle 
Pilger aus Limburg waren von Bischof Ge-
org darüber informiert und um Verständnis 
gebeten worden. Viele empfanden das als 
guten Ausdruck des Wesens der heiligen 
Katharina Kasper.

Schwester Christeta Hess, ADJC

 Fotos: Kerstin Schäfer (im Auftrag des Mutterhauses, Dernbach)
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Neues Lektionar
Eine Delegation unse-
rer Pfarreiengemein-
schaft hat am Freitag, 
30.11.2018, die Wort- 
Gottes-Feier mit Bi-

schof Dr. Stephan Ackermann in St. Maxi-
min mitgefeiert und dabei das neue 
Lektionar für unsere Pfarreiengemeinschaft 
entgegengenommen. Zum Ersten Advent 
wurde das erste der neuen Lektionare im 
gesamten deutschsprachigen Raum einge-
führt. 

Lektorinnen und Lektoren, Leiterinnen 
und Leiter von Wort-Gottes-Feiern leihen 
diesem Wort in der Feier der Gottesdiens-

te immer wieder ihre Stimme, bringen es 
für die Menschen zum Klingen: Ein wichti-
ger Dienst in der Verkündigung des Wortes 
Gottes. Seit Jahren sind uns viele Worte 
der Heiligen Schrift vertraut, manche Worte 
zur Freude geworden, manches Wort zum 
Begleiter auf dem Lebensweg. Künftig wird 
mancher vertraute Vers nun doch anders 
klingen. Neu ist, dass die Texte näher am 
Grundtext orientiert sind, die Ausdruckswei-
sen und Sprachbilder des biblischen Origi-
naltextes besser wiedergegeben werden. 
Zudem schaffen zeitgerechte Formulierun-
gen mehr Verständlichkeit. Freuen wir uns 
auf Altvertrautes in neuem Klang.

Corinna Lachmann

Der Pastoralausschuss der Pfarrei Herz- 
Jesu unterstützt die Bemühungen von 
Father Anthony Adani zum Bau einer Se-
kundarschule in Ohodo, Diözese Nsukka im 
Südosten Nigerias. Eine Schule existiert be-
reits, doch sind dringend richtige Klassen-
räume notwendig.

Zur Unterstützung dieses Projektes soll 
ein Förderverein gegründet werden. Die-

ser kann jedoch nur so erfolgreich sein, wie 
seine Mitglieder es ermöglichen – sei es als 
zahlendes, förderndes Mitglied oder auch 
durch die Bereitschaft, im Vereinsvorstand 
mitzuwirken. Es wäre schön, wenn sich 
viele von diesem Anliegen ansprechen lie-
ßen. Der Termin für die Gründung wird noch 
rechtzeitig bekanntgegeben.

Father Anthony Adani, Gisela Watzke-Scholl

Ohodo - ein Schulprojekt in Nigeria
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Gottesdienste Weihnachten, Silvester, Neujahr
Heiligabend, Montag, 24.12.
11:30 Uhr St. Josef  Singen a. d. Krippe
15:00 Uhr St. Kastor Meditation  
  für Jung und Alt 
16:00 Uhr St. Josef Kinderkrippenfeier
16:00 Uhr Herz Jesu Familienmette
  mit Krippenspiel
17:00 Uhr Liebfrauen Familienmette
  mit Krippenspiel
17:00 Uhr St. Kastor  Familienmette
17:00 Uhr St. Menas  Christmette
18:00 Uhr St. Josef Christmette
22:00 Uhr Liebfrauen Christmette
22:30 Uhr!St. Kastor  Christmette
23:00 Uhr Herz Jesu  Musikalische Ein-
   stimmung
23:30 Uhr Herz Jesu  Christmette

1. Weihnachtstag, Dienstag, 25.12.
09:30 Uhr Liebfrauen  Hirtenamt
10:00 Uhr St. Josef  Festhochamt
10:30 Uhr Herz Jesu  Hl. Messe
11:00 Uhr St. Kastor  Festhochamt
11:30 Uhr Liebfrauen  Festhochamt
18:00 Uhr Herz Jesu  Festhochamt
19:00 Uhr Citykirche Hl. Messe

2. Weihnachtstag, Mittwoch, 26.12.
09:30 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe
10:00 Uhr St. Josef Festhochamt
10:00 Uhr St. Menas  Festhochamt
10:30 Uhr Herz Jesu Hl. Messe
11:00 Uhr St. Kastor  Festhochamt
11:30 Uhr Liebfrauen  Festhochamt
 mit Taufe von Maximilian Jonas Barth
18:00 Uhr Herz Jesu Festhochamt
19:00 Uhr Citykirche  Hl. Messe

Jahresschluss/Silvester
Sonntag, 30.12.
18:00 Uhr Herz Jesu Hl. Messe
Silvester, Montag, 31.12.
17:00 Uhr Liebfrauen Hl. Messe
17:30 Uhr St. Josef Hl. Messe
17:30 Uhr St. Menas Hl. Messe
18:00 Uhr St. Kastor Hl. Messe

Alle Gottesdienste zum Jahresschluss mit 
Te Deum und sakramentalem Segen

Neujahr, Dienstag, 01.01.2019
10:00 Uhr St. Josef Festhochamt  
18:00 Uhr Herz Jesu  Festhochamt 
18:30 Uhr St. Kastor Festhochamt mit  
 dem Philisterzirkel Confluentia 
 Koblenz CV
19:00 Uhr Citykirche Hl. Messe

Ewig Gebet (*) in Liebfrauen, 01.01.2019
11:30 Uhr Festhochamt 
 zum Beginn des Ewigen Gebets
15:00 Uhr Vesper
16:00 Uhr Betstunde
17:00 Uhr Hl. Messe mit Te Deum und 
 sakramentalem Segen

(*) Das Ewige Gebet hat in unserem Bistum 
eine lange Tradition. Die Gebetskette nimmt 
am Neujahrstag ihren Anfang in der Hohen 
Domkirche zu Trier und in der Koblenzer 
Liebfrauenkirche.



Gottesdienstordnung
für die Zeit vom 14. Dezember 2018 bis 31. Januar 2019

Pfarreiengemeinschaft Koblenz-Innenstadt Dreifaltigkeit
Freitag, 14.12.      Hl. Johannes vom Kreuz
Liebfrauen 06:00 Morgenlob

09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Samstag, 15.12.      der 2. Woche im Advent
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe

11:00 Trauung
Christian Kilbinger 
und Julia Haffner

St. Josef 09:30 Laudes
3. Adventssonntag (Gaudete)

Samstag, 15.12.            Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse

Stiftsmesse für
++Ludwig Reiff u.
    Ehel. Rinker

St. Kastor 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 16.12.
Liebfrauen 09:30 Hochamt

11:30 Hl. Messe
15:00 Bußgottesdienst

St. Josef 10:00 Familienmesse  
mit Übergabe des 
Friedenslichts
++Sofronio und
    Milagros Tiu
+Manfred Mashofer

Herz Jesu 10:30 Hl. Messe
++Eltern Odoj
++Eltern Wisch- 
    kowski
++Irmgard und Zyg-
     munt Malinowski
++Eltern Czaja und
     Angeh.

14:00 Hl. Messe in 
englischer Sprache

18:00 Hochamt

Sonntag, 16.12.           Fortsetzung
St. Kastor 11:00 Hochamt 

(latein. Choralamt)
Jahrgedächtnis für
++Peter Alfter  
    senior und junior

Montag, 17.12.     der 3. Woche im Advent
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Dienstag, 18.12.   der 3. Woche im Advent
St. Josef 09:00 Frauenmesse

+Franz J. Linnartz
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Mittwoch, 19.12.    der 3. Woche im Advent
Liebfrauen 08:00 Ökum. Schul- 

gottesdienst,  
Görres-Gymn.

09:00 Hl. Messe
13:30 Ökum. Schul- 

gottesdienst,  
Hildegard-v.-Bingen

Herz Jesu 06:00 Roratemesse
10:00 Hl. Messe, Bischöfl. 

Cusanus-Gymn.
St. Josef 18:30 Roratemesse als 

Jahrgedächtnis für
+Tony Feng
+Werner Baumann
+Reinhold Binz
+Hildegund Backes
+Johanna Bend- 
  kowsky und als
6-Wochenamt für
+Anneliese Glaubitz
+Franz J. Linnartz
+Matthias Klein
+Alma Scharf
+Gertrud Fedder
+Agathe Lindemann

Donnerstag, 20.12.  der 3. Woche im Advent
Liebfrauen 09:00 Wort-Gottes-Feier
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe



Montag, 24.12.            Fortsetzung
St. Kastor 17:00 Familienmette

22:30 Christmette
St. Menas 17:00 Christmette
Dienstag, 25.12.          1. Weihnachtstag
Liebfrauen 09:30 Hirtenamt

11:30 Festhochamt
+Werner Schatz

St. Josef 10:00 Festhochamt
Herz Jesu 10:30 Hl. Messe

18:00 Festhochamt
St. Kastor 11:00 Festhochamt
St. Menas keine Hl. Messe
Mittwoch, 26.12.            
2. Weihnachtstag, Fest des Hl. Stephanus

Kollekte für Familienseelsorge
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Festhochamt mit 
Taufe von Maximi- 
lian Jonas Barth

St. Josef 10:00 Festhochamt
Herz Jesu 10:30 Hl. Messe

18:00 Festhochamt
St. Kastor 11:00 Festhochamt
St. Menas 10:00 Hl. Messe
Donnerstag, 27.12.   Fest des Hl. Johannes
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Freitag, 28.12.   Fest der unschuldigen Kinder
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
St. Josef 14:30 Weihnachts- 

Gottesdienst der 
Gehörlosengem.

Samstag, 29.12.  5. Tag der Weihnachtsoktav
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes
Samstag, 29.12.          Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse

++Fam. Castell
++Fam. Joachims-
    meier
+Hans Thomas
+Barbara Raabe

St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 
Sonntag, 30.12.          Fest der Hl. Familie
Liebfrauen 09:30 Hochamt

11:30 Hl. Messe 

Freitag, 21.12.        der 3. Woche im Advent
Liebfrauen 06:00 Morgenlob

09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Taizé-Gebet in der 

Antoniuskapelle
Herz Jesu 18:30 Wort-Gottes-Feier 

mit Bußfeier
Samstag, 22.12.      der 3. Woche im Advent
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

4. Advent
Samstag, 22.12.           Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse 

+Maria Röhrl
+Friedhelm Knoth
+Rosa Neumaier
Leb. und  
++Fam. Gass-Linn
++Fam. Neumann- 
    Dierdorf

St. Kastor 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 23.12.
Liebfrauen 09:30 Hochamt

++Ehel. Hedwig u.
    Herbert Krämer

11:30 Hl. Messe  
St. Josef 10:00 Familienmesse
Herz Jesu 10:30 Hl. Messe

14:00 Messe in 
englischer Sprache

18:00 Hochamt
St. Kastor 11:00 Hochamt

Weihnachten /
Hochfest der Geburt des Herrn

Kollekte für Adveniat
Montag, 24.12.            Heilig Abend
St. Josef 11:30 Singen an der Krippe

16:00 Kinderkrippenfeier
18:00 Christmette

Herz Jesu 16:00 Familienmette  
mit Krippenspiel

23:00 Musikalische Ein-
stimmung

23:30 Christmette
Liebfrauen 17:00 Familienmette  

mit Krippenspiel
22:00 Christmette

St. Kastor 15:00 Meditation für Jung 
und Alt



Sonntag, 30.12.           Fortsetzung
St. Josef 10:00 Familienmesse 
Herz Jesu 10:30 Hl. Messe

14:00 Hl. Messe in 
englischer Sprache

18:00 Jahresschluss- 
gottesdienst

St. Kastor 11:00 Hochamt
Montag, 31.12.            Hl. Silvester
Liebfrauen 17:00 Jahresschluss- 

gottesdienst
St. Josef 17:30 Jahresschluss- 

gottesdienst
Herz Jesu keine Hl. Messe
St. Kastor 18:00 Jahresschluss- 

gottesdienst
St. Menas 17:30 Jahresschluss- 

gottesdienst

Januar
Dienstag, 1.1.                

Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria
Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk

Liebfrauen 11:30 Hl. Messe, Eröff-
nung „Ewig Gebet“

15:00 Vesper
16:00 Betstunde
17:00 Feierl. Abschluss 

„Ewig Gebet“ mit 
eucharist. Segen

St. Josef 10:00 Festhochamt zum 
Jahresbeginn

Herz Jesu 18:00 Festhochamt zum 
Jahresbeginn

St. Kastor 18:30 Festhochamt zum 
Jahresbeginn mit 
Philisterzirkel Con-
fluentia Koblenz CV

Mittwoch, 2.1.        
Hl. Basilius der Gr., Hl. Gregor von Nazianz
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe 
St. Josef 18:30 Hl. Messe 
Donnerstag, 3.1.       Heiligster Name Jesu
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Freitag, 4.1.                   Herz-Jesu-Freitag
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe mit  

sakrament. Segen

Samstag, 5.1.       
Hl. Johannes Nepomuk Neumann

Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

1. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 5.1.                 Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse

++Klara und Theo-
    dor Birkner
Stiftsmesse für
+Dr. Rolf Naber

St. Kastor 18:30 Vorabendmesse
(latein. Choralamt)

Sonntag, 6.1.          
Erscheinung des Herrn, Hl. Drei Könige

Liebfrauen 09:30 Festhochamt
11:30 Hl. Messe 

St. Josef 10:00 Familienmesse
14:30 Taufe

von Johannes Klein
Herz Jesu 10:30 Hl. Messe

14:00 Hl. Messe in
englischer Sprache

18:00 Festhochamt 
St. Kastor 11:00 Festhochamt
Montag, 7.1. 

Hl. Valentin, Hl. Raimund von Peñafort
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Dienstag, 8.1.                 Hl. Severin
St. Josef 09:00 Frauenmesse

+Imgard Widera
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Mittwoch, 9.1.               der Weihnachtszeit
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe 
Donnerstag, 10.1.        der Weihnachtszeit
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Freitag, 11.1.               der Weihnachtsezeit
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Taizégebet in der 

Antoniuskapelle
Samstag, 12.1.           der Weihnachtszeit
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes



Sonntag, 20.1.             Fortsetzung
St. Josef 10:00 Familienmesse 

mit Taufe von 
Daniel Kamp und 
Lena Aufdemkamp

14:30 Gottesdienst der 
Gehörlosengem.

Herz Jesu 10:30 Hl. Messe
14:00 Hl. Messe in  

englischer Sprache
18:00 Hochamt

St. Kastor 11:00 Hochamt
Montag, 21.1.         Hl. Agnes, Hl. Meinrad
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Dienstag, 22.1.              Hl. Vinzenz
St. Josef 09:00 Frauenmesse
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Mittwoch, 23.1.           Sel. Heinrich Seuse
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe als  

Jahrgedächtnis für
+Erna Oster
+Margarete Naber
+Hildegard Krischer
+Annemarie Pütz

Donnerstag, 24.1.       Hl. Franz von Sales
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Freitag, 25.1.          

Fest Bekehrung des Apostels Paulus
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Samstag, 26.1.      Hl. Timotheus, Hl. Titus
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

3. Sonntag im Jahreskreis
Caritas-Kollekte

Samstag, 26.1.              Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 
Sonntag, 27.1.
Liebfrauen 09:30 Hochamt

11:30 Hl. Messe  
Jahrgedächtnis
+Inge Kost

St. Josef 10:00 Familienmesse
Herz Jesu 10:30 Hl. Messe

Sonntag nach dem 6. Januar
Fest Taufe des Herrn

Samstag, 12.1.            Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 
Sonntag, 13.1.             Taufe des Herrn
Liebfrauen 09:30 Hochamt

11:30 Hl. Messe
St. Josef 10:00 Familienmesse
Herz Jesu 10:30 Hl. Messe

18:00 Hochamt
St. Kastor 11:00 Hochamt
Montag, 14.1.      der 1. Woche im Jahreskr.
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Dienstag, 15.1.    der 1. Woche im Jahreskr.
Liebfrauen 18:00 Abendlob
St. Josef 09:00 Frauenmesse 

als Dankamt mit 
Rektor i.R.  K.-H. 
Schnorbach 
(95. Geburtstag)
Jahrgedächtnis für
+Wolfgang Schnor-   
  bach

Herz Jesu 18:30 Stiftsmesse
+Elisabeth Schäffler

Mittwoch, 16.1.    der 1. Woche im Jahreskr.
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe
Donnerstag, 17.1.       Hl. Antonius
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe

18. - 25.01.2019: 
Gebetswoche für die Einheit der Christen
Freitag, 18.1.       der 1. Woche im Jahreskr.
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Wort-Gottes-Feier
Samstag, 19.1.            Hl. Agritius
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für afrikanische Katechisten

Samstag, 19.1.               Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 20.1.
Liebfrauen 09:30 Hochamt

11:30 Hl. Messe



Sonntag, 27.1.             Fortsetzung
Herz Jesu 14:00 Hl. Messe in

englischer Sprache
18:00 Hochamt

St. Kastor 11:00 Hochamt
Montag, 28.1.          Hl. Thomas von Aquin
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Dienstag, 29.1.            Hl. Valerius
St. Josef 09:00 Frauenmesse
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Mittwoch, 30.1.            Hl. Adelgundis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe als

6-Wochenamt für 
Verstorbene des 
Monats Dezember

Donnerstag, 31.1       Hl. Johannes Bosco
Gebetstag um geistliche Berufungen

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe

Hl. Messe in St. Menas: 
Im Wechsel samstags um 17:30 Uhr  
oder sonntags um 10:00 Uhr
Siehe: www.sankt-menas-koblenz.de

Das Rosenkranzgebet findet werktags 
- außer samstags - statt:
in St. Josef um 17:45 Uhr und in Herz 
Jesu um 18:00 Uhr 

Gottesdienste in Seniorenheimen und 
Krankenhäusern

St. Barbara sonn-/feiertags 10:15 Uhr
Brüderkrankenhaus sonn-/feiertags  09:00 Uhr

Eltzerhof Di.: 10:30, Sa.: 16:00 Uhr

Marienhof sonn-/feiertags 09:00 Uhr
Sa.: 17:30 Uhr

Ev. Stift Sa.: 18:15 Uhr

AWO Laubach in der Regel alle 14 Tage Mi. 
10:00 Uhr, nächste Termine:  
2.1., 16.1. und 30.1.2019

Bußgottesdienste vor Weihnachten
Liebfrauen
am Sonntag, 16.12.2018 um 15:00 Uhr
Herz Jesu: 
am Freitag, 21.12.2018 um 18:30 Uhr
im Rahmen der Wort-Gottes-Feier

Langfinger treiben ihr Unwesen
Aus gegebenem Anlass weisen wir auf eine 
sehr betrübliche Entwicklung hin: auch un-
sere Kirchen werden immer häufiger Opfer 
von Diebstählen. Dabei geht es den Dieben 
in erster Linie um die Gelder in den Opfer-
stöcken. Besonders dreiste Zeitgenossen 
„bedienen“ sich sogar an den Kollektenkör-
ben/-beuteln und entnehmen ohne jeglichen 
Skrupel Geldscheine. Aus diesem Grund 
werden ab sofort die Sicherheitsmaßnah-
men in den Kirchen erhöht und jeder Dieb-
stahl zur Anzeige gebracht. 
Im Falle von Beobachtungen sind wir für 
Ihre Mithilfe bzw. Informationen Ihrerseits 
dankbar.

Unermüdlicher Anwalt für die Armen und 
Kleinen weltweit

Das Bistum Trier 
trauert um Weihbi-
schof Leo Schwarz. 
Der emeritierte Trie-
rer Weihbischof starb 
am Morgen des 26. 
November in Trier. 
Das Sterbeamt für  
Weihbischof em. Leo 
Schwarz fand am 
Dienstag, 4. Dezem-
ber, im Hohen Dom 
zu Trier statt; an-

schließend erfolgte die Beisetzung in der 
Paulus-Kapelle des Domkreuzgangs.
„Möge er ruhen in Gottes Frieden!“
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12 Themen des Monats

Im linken Seitenchor der Liebfrauenkirche 
erzählt ein barockes Relief auf bewegte Art 
von der Geburt Jesu. Es zierte das Haus 
Florinspfaffengasse 4, bis dieses im Zwei-
ten Weltkrieg zerstört wurde. Wie der Re-
staurator Olaf Pung aus Thür, der das Ala-
baster-Relief im November 2017 gereinigt 
hat, bemerkt, war es lange der Witterung 
ausgesetzt. Fritz Michel legt nahe, dass 
das Relief eine Arbeit des Bildhauers Jakob 
Pfeiffhoven ist. Dieser bewarb sich 1730 mit 
einer Darstellung der Geburt Christi für die 
Erstellung des neuen Hochaltars von Lieb-
frauen. Er erhielt den Auftrag nicht, aber 
sein Relief hat wohl die Zeiten überdauert. 
Stilistisch passt unser Relief jedenfalls in die 
Zeit um 1730.

Das Relief besteht aus zwei Teilen. Ein 
Schnitt zieht sich an Maria und der Krip-
pe entlang. Olaf Pung fand auf dem Relief 
Reste monochromer Anstriche, wohl Spu-
ren von Fassadenanstrichen. Ursprünglich 
dürfte der kostbare Alabaster nicht farbig 
gefasst gewesen sein. Allenfalls die Gold-
spuren an einer Gewandborte könnten als 
Akzent gesetzt worden sein. Vielleicht ha-
ben wir Fragmente oder eine unfertige Pro-
be vor uns. Eher ist es aber ein geschickter 
Kunstgriff, die Szene ausschnitthaft und 
gedrängt zu präsentieren. Der Knabe Je-
sus schläft nackt auf der kastenartigen, mit 
Stroh gefüllten Krippe, auf einem Tuch, das 
Maria hält. Sie hockt hinter der Krippe. Ihr 
Blick geht halb zu den Menschen, die sich 
rechts nähern, und halb zum Betrachter der 
Szene. Josef steht links, neigt sich Jesus 
und Maria zu. Seine Hände weisen auf Je-
sus hin. Der Kopf des Esels ragt links in die 
Szene; der Ochse liegt vorne, nur vom Kopf 
bis zum Vorderlauf ‚im Bild‘. Die beiden Tie-
re wirken eher symbolisch: Immerhin ken-
nen sie nach dem Propheten Jesaja ihren 

Herrn; sie zeigen uns, dass Gott der Herr in 
der Krippe liegt.

Von rechts nähern sich zwei Frauen und 
drei Männer. Sie neigen sich dem Kind ent-
gegen. Der Mann rechts hat die Hände zum 
Gebet gefaltet, hält einen Hut zwischen den 
Händen. Der Bärtige im Hintergrund lüftet 
ehrfürchtig den Hut. Die Frau rechts trägt 
auf ihrem geflochtenen Haar einen Weiden-
korb, dessen Inhalt ein Tuch verdeckt. Ein 
jüngerer Mann mit Kappe kniet betend an 
der Krippe. Vor ihm kniet eine Frau mit ge-
flochtenem Haar. Sie blickt direkt auf Jesus, 
umgreift die Krippe. Ihr gehört gewiss der 
Krug auf dem Boden, den eine Traube ziert 
– ein Krug mit Wein vielleicht, der auf Jesu 
erstes Wunder in Kana und die Eucharistie 
hinweist?

Die Menschen, die Jesus verehren, sind 
wohl Leute vom Land, die Menschen, die zu-
erst von der Menschwerdung Gottes erfah-
ren haben. So erzählt diese bewegte Szene 
davon, dass Jesus sich allen Menschen zu-
gewandt hat. Indem sich alle Figuren Jesus 
zuwenden, Josef auf Jesus hinweist und 
Maria ihn auf dem Tuch präsentiert, sind 
auch wir als Betrachter eingeladen, uns Je-
sus zuzuwenden. Wir sind eingeladen, über 
die Menschwerdung Gottes zu staunen und 
unseren Blick auf das zu lenken, was Jesus 
bewirkt hat und mit uns bewirken will.

Manfred Böckling

Schaut auf dieses Kind!
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Segensfeier der „Gruuße“ 
Am Vorabend zum 11.11. fand in Herz Jesu 
die Segensfeier der Großen Koblenzer Kar-
nevalsgesellschaft (GKKG) statt. Im Wort-
gottesdienst in „Moddersproch“ wurde von 
Pfarrer Stefan Wingen (Bistum Eichstätt, 
Mitglied der GKKG) der Segen für eine er-
folgreiche, fröhliche Session für das Regen-
tenpaar und alle Karnevalisten erbeten. Im 
Anschluss daran traf man sich im Pfarrsaal 
zu einem gemeinsamen Umtrunk mit Prinz, 
Confluentia und dem gesamten Hofstaat.

Walter Berkler

Friedenslicht
Sonntag, 16. Dezember 2018, 15:30 Uhr:  

Die Aussendungsfeier mit 
der Übergabe des Friedens-
lichtes aus Bethlehem findet 
diesmal nicht in der Citykir-
che, sondern in der Jugend- 
kirche X-Ground statt (in St. 
Elisabeth/Rauental). Später 
wird eine Laterne mit dem 

Licht aus Bethlehem in der Citykirche ste-
hen, damit von dort weitere Kerzen entzün-
det werden und das Licht mit nach Hause 
genommen werden kann. 

Ausstellung „Wir gegen Rassismus“ in 
Herz Jesu vom 20.12.2018 bis 04.01.2019
Die Ausstellung (= Jugendaktion im Bistum 
Trier) stellt Menschen vor, die mit einem 
Foto und einem Statement ihr Gesicht ge-
gen Rassismus zeigen und einen Kontra-
punkt zu wachsenden nationalistischen und 
rassistischen Tendenzen setzen wollen. 
Herzstück der Ausstellung ist ein Mosaik, 
welches das Aktionslogo aus über 2000 
Gesichter-Fotos neu zusammensetzt. Sie 
stehen für Vielfalt und Miteinander, für eine 
bunte und barmherzige Gesellschaft.

Taizé-Gebet in der Citykirche
„Bist Du der, der kommen soll?“ Diese Frage 

von Johannes dem Täufer steht im Zentrum
des diesjährigen Taizé-Gebets am 23. De-
zember 2018 um 19:00 Uhr in der Citykirche 
am Jesuitenplatz. 
Eingeladen sind alle, die sich auf den Hei-
ligen Abend, auf die Ankunft Jesu vorberei-
ten, die eine Pause im vorweihnachtlichen 
Stress einlegen, die zur Ruhe kommen, die 
entschleunigen wollen. Nach dem Gebet 
besteht bei Wein, Wasser und Brot die Mög-
lichkeit, im Gespräch zu verweilen und den 
Abend gemütlich ausklingen zu lassen. Ge-
staltet wird das Gebet zum 15. Mal von einer 
Gruppe engagierter Christen.
Weitere Infos unter 0261/1338650 bzw.  
hermann_schmitt@rz-online.de 

Kirchengemeinden und Caritas laden 
ein: Heiligabend in Gemeinschaft

Für die meisten Familien 
sind die Adventszeit und die 

Weihnachtsfeiertage die schönste Zeit des 
Jahres. Es gibt jedoch auch Menschen, für 
die gerade diese Wochen bedrückend sind. 
Einsame Frauen und Männer, alleinstehen-
de Senioren, alleinerziehende Mütter oder 
Menschen, die aufgrund persönlicher Um-
stände die Weihnachtstage alleine verbrin-
gen müssen. Keiner soll allein sein: Unter 
diesem Motto gestaltet der Caritasverband 
Koblenz gemeinsam mit den katholischen 
und evangelischen Pfarreien auch in die-
sem Jahr einen Heiligabend in Gemein-
schaft. 
Alle, die den Heiligabend mit anderen be-
gehen möchten, sind herzlich zu festlichen 
Stunden eingeladen. Die Veranstaltung fin-
det wieder im Klangraum des Bischöflichen  
Cusanus-Gymnasiums statt. 

Krippenführungen:  
Szenen der Menschwerdung
Die Krippen in unseren Kirchen erzählen auf 
immer wieder andere Weise, wie Gott unter 
uns Menschen kam. Manfred Böckling stellt 
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Hier sprechen wir

in einer Führung die Krippen der Basilika St. 
Kastor und der Liebfrauenkirche in Koblenz 
vor und lenkt den Blick auch auf weitere 
weihnachtliche Motive in den Kirchen. Treff-
punkt ist jeweils in der Basilika St. Kastor. 
Die Teilnahme kostet 5 € pro Person.
Die Termine: Donnerstag, 27. Dezember 
2018, 14:00 - 15:30 Uhr, und Samstag, 5. 
Januar 2019, 14:00 - 15:30 Uhr. Weitere  
Infos unter Tel. 0170/3462382.

Taizégebet in St. Josef - neuer Termin
Mit dem neuen Jahr ändert sich der Termin 
für das Taizégebet in St. Josef. Ab Januar 
findet das Taizégebet immer am zweiten 
Freitag im Monat um 18:30 Uhr in der Anto-
niuskapelle, St. Josef-Platz 1 statt.

Info-Abend Firmung
Am Freitag, 11. Januar 
2019, findet um 18:00 Uhr 
im Pfarrsaal St. Josef der 
Info-Abend für die Firmbe-

werber/-innen (Jahrgänge 01.07.2003 bis 
30.06.2005) und ihre Eltern statt. Wer kei-
ne Einladung erhalten hat, jedoch gerne 
die Firmvorbereitung mitmachen möchte, 
meldet sich bitte umgehend im Pfarrbüro St. 
Josef.

Neujahrsempfang
Am Samstag, 26.01.2019, sind alle haupt- 
und ehrenamtlich Aktiven unserer Pfar-
reiengemeinschaft im Anschluss an die 
Vorabendmesse in St. Josef zum Neujahrs-
empfang eingeladen. Herzlich willkommen!

Erstkommunion 2019
Die Vorbereitung der 27 Kinder auf ihre 
Erstkommunion im kommenden Jahr hat mit 
einem Start-Gottesdienst am 28. Oktober 
in St. Josef begonnen. In den kommenden 
Monaten werden sie wöchentlich von sie-
ben Katecheten in fünf Gruppen vorbereitet. 
Die Erstkommunionfeier wird am Weißen 

Sonntag, also am 28.04.2019 in der Josefs-
kirche stattfinden. Der Dankgottesdienst, 
der gewöhnlich am Montag danach gefeiert 
wird, ist nächstes Jahr wegen der verlegten 
Osterferien erst am Montag, dem 6. Mai, 
damit die Kinder zusammen mit ihren Klas-
senkameraden gemeinsam „Danke“ sagen 
können.

Grundkurs für Kommunionhelfer/-innen 
Frauen und Männer, die die bischöfliche 
Beauftragung für den Dienst als Kommuni-
onhelferin bzw. Kommunionhelfer erhalten 
wollen, müssen verbindlich am diözesanen 
Grundkurs für Kommunionhelferinnen und 
Kommunionhelfer teilnehmen. Das Min-
destalter ist 25 Jahre. Termin: 9. März 2019 ,
im Forum Vinzenz Pallotti, Vallendar (An-
meldeschluss: 9.2.2019). Interessierte mel-
den sich bitte im zentralen Pfarrbüro St. 
Josef.

Spurensuche im Baltikum
Neben der Reise mit Pater Manickathan 
ins ferne Indien bieten wir vom 13. bis 
21.05.2019 eine Reise ins Baltikum an. 
Die Flugreise führt u.a. nach Tallinn, in 
und durch den Nationalpark Lehemaa und 
die Livländische Schweiz, in die lettische 
Hauptstadt Riga und zum Berg der Kreuze. 
Nach einem Tag auf der Kurischen Nehrung  
geht es weiter nach Klaipeda, Kaunas, Tra-
kai und Vilnius. Die Kosten betragen ab 16 
Personen 1.450 €, ab 21 Personen 1.395 €. 
Detaillierte Informationen finden Sie in den 
Info-Flyern im Schriftenstand. Anmeldungen 
werden im Pfarrbüro erbeten.

Haushalte 2019 beschlossen
Die Haushaltspläne des Kirchengemeinde-
verbandes sowie der fünf einzelnen Pfarrei-
en sind beschlossen und können während 
der Bürozeiten in den beiden Pfarrbüros bis 
zum 31.12.2018 eingesehen werden.
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Übernachtungs-Gruppenstunde
Vom 19. auf den 20. Oktober stand die dritte 
Übernachtungs-Gruppenstunde vor der Tür. 
Diesmal in Liebfrauen.

14 Messdiener/innen hatten sich angemel-
det, um die nächtliche Atmosphäre der Kirche 
zu erleben. Treffpunkt war in St. Josef. Von 
dort aus gingen sie auf Schnitzeljagd, die sie 
zum Pfarrheim Liebfrauen führte.

Nach ein paar Spielen gab es ein reichhalti-
ges Abendessen. Danach wurden die Nachtla-
ger in der Kirche eingerichtet und das Kirchen-
kino aufgebaut. Im Anschluss an ein Abendlob, 
das von Pater Xavier gestaltet wurde, machten 
es sich alle im Kirchenkino gemütlich. Dank 
diesem erlebnisreichen Tag waren alle so 
müde, dass im Anschluss recht bald Ruhe ein-
trat und alle in einen tiefen Schlaf fielen. 

Am nächsten Morgen hieß es dann früh 
aufstehen und klar Schiff machen. Nach dem 
Frühstück im Pfarrheim endete die Übernach-
tungs-Gruppenstunde mit der 9-Uhr-Messe in 
Liebfrauen.

Ferdinand Eicher

Sternsinger Innenstadt
Auch im nächsten Jahr möchten wir die Stern-
singer auf den Weg durch unsere Innen-
stadt-Gemeinden (Herz Jesu, Liebfrauen, St. 
Kastor) schicken, um Gottes Segen in jedes 
Haus zu tragen.

2019 steht die Aktion unter dem Motto „Wir 
gehören zusammen - in Peru und weltweit“. 
Unter diesem Motto richten wir den Blick in 
der Aktion 2019 auf Kinder wie Ángeles, die 
auf dem Aktionsplakat mit ihren Freundinnen 
beim Klatschspiel zu sehen ist, ganz normale 
Kinder, die zugleich zu den etwa 165 Millionen 
Kindern und Jugendlichen weltweit gehören, 
die mit einer Behinderung aufwachsen.

Wenn Ihr Interesse habt oder schon 
zu den alten Hasen gehört, dann meldet 
Euch zur Aktion 2019 unter dieser E-Mail- 
Adresse an:  sternsinger.koblenz@gmail.com  
ODER kommt in eine der Sakristeien der In-
nenstadt Pfarreien. Wir freuen uns auf Euch!

Eure Obermessdiener/Sternsinger- 
verantwortlichen für die Innenstadt 

Foto: Michael Bogedain/Pfarrbriefsevice
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Kirchenmusik in der Pfarreiengemeinschaft - Gottesdienste

Basilika St. Kastor
Sa., 16.12. 11:00 Uhr Lateinisches Choralamt „Gaudete“ (3. Adventssonntag)
Sa., 05.01. 18:30 Uhr Lateinisches Choralamt „Ecce, advenit Dominator“ (Hl. Drei Könige) 
   mit der Choralschola der Basilika St. Kastor, 
   Leitung: Prof. Heinz-Anton Höhnen

Liebfrauen
Mo., 24.12. 17:00 Uhr Familienmette mit Weihnachtssingspiel
   mit Mädchenkantorei, Kinder- und Knabenchor und den beiden Auf-
   bauchören, Leitung: Helga Mohr-Zschenderlein und Manfred Faig
  22:00 Uhr Christmette mit dem Jugendkammerchor
Di., 25.12. 11:30 Uhr Festhochamt, Salzburger „Stille Nacht“ Messe von Wolfram Menschick
   mit Jugendkammerchor der Singschule und dem Chor der Lieb- 
   frauenkirche, Leitung: Manfred Faig
So., 06.01. 11:30 Uhr Festhochamt, Salzburger „Stille Nacht“ Messe von Wolfram Menschick
   mit Jugendkammerchor der Singschule und dem Chor der Lieb- 
   frauenkirche, Leitung: Manfred Faig

Herz Jesu
Mi., 19.12. 06:00 Uhr Roratemesse
   musikalisch mitgestaltet von Valeska Strauß (Violoncello), Anna Lena 
   Pabst (Violine) und Joachim Aßmann, Orgel
Fr., 21.12. 18:30 Uhr jeden 3. Freitag im Monat – Wort-Gottes-Feier
   Die Schriftlesung und das Wort Gottes stehen im Mittelpunkt. 
   Die Gestaltung dieser Feier wird von einem Kreis aktiver Frauen und 
   Männer geleitet. Musik und Wort ergänzen einander in besonderer 
   Weise. (Info: www.herz-jesu-koblenz.de oder 0151/538 312 44).
Mo., 24.12. 16:00 Uhr Kinder- und Familienmesse mit Weihnachtssingspiel
   mitgestaltet von Kindern der Pfarrei und dem Jungen Chor Herz Jesu, 
   Leitung: Gabi Berkler und Joachim Aßmann
  22:30 Uhr Weihnachtliche Orgelmusik vor und in der Christmette mit Werken
   von Johann Sebastian Bach, Orgel: Joachim Aßmann
Di., 25.12. 18:00 Uhr Festhochamt mit dem „Gloria“ von A. Vivaldi mit dem Kirchenchor
   Herz Jesu und dem Kammerorchester „Camerata Coblenz“
   Leitung: Joachim Aßmann

St. Josef
Sa., 15.12. 18:30 Uhr, Postludium
   15 Minuten adventliche Orgelmusik nach dem Gottesdienst 
   Ausführender: Werner Mutschke, Orgel
Mo., 24.12. 18:00 Uhr Familienmette mit dem Kirchenchor St. Josef
   Leitung und Orgel:  Werner Mutschke  
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Orgelmusik in Herz Jesu
Fr., 11.01. 17:00 Uhr „Symphonie gothique“ von Charles-Marie Widor
   Ausführender: Gereon Krahforst, Maria Laach

Mittagsmusik in Herz Jesu
Vom 3. November 2018 bis 20. April 2019 findet die Winterstaffel „Musik in der City“ sams-
tags von 12:30 bis 13:00 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche statt. Das jeweilige Programm finden 
Sie im Faltblatt „Musik in der City“.

Koblenzer Evensong in der Basilika St. Kastor, um 17:00 Uhr
So., 06.01. Liturgie: Birgit Becker und Horst Dany
   Musik: Kirchenchorgemeinschaft Koblenz-Arenberg/Niederberg &  
   Vokalensemble „Lucente“
   Leitung: Peter Stilger

Besondere Konzerte 
St. Kastor
Mo., 17.12. 20:00 Uhr, Koblenzer Kammerkonzert „O Magnum Mysterium“ 
   mit den Nordic Voices
Fr., 21.12. 18:00 Uhr, Advent in der Basilika 
   mit dem Jugendkammerchor, Mädchenkantorei, Kinder- und Knabenchor 
   sowie der Cappella Confluentes.
Fr,, 11.01. 18:30 Uhr, Benefizkonzert vom Soroptimist International Club
   mit dem St. Martins Chor Bad Ems, Leitung: Bezirkskantor Lutz Brenner
Do., 31.01. jeweils 19:30 Uhr, Unimus-Konzert „Elias“ von F. Mendelssohn Bartholdy,
Fr., 01.02. mit dem Universitätschor Koblenz, dem Jungen Symphonieorchester Kob-
   lenz, Leitung: Christian Jeub
Herz Jesu
Fr., 28.12. 16.00 Uhr, Weihnachtslieder an der Krippe – Offenes Singen 
   Die Kirchengemeinde Herz Jesu lädt am Freitag zwischen Weihnachten 
   und Neujahr zum Offenen Singen mit Weihnachtsliedern an der Krippe
   ein. Informationen zur Krippe, Walter Berkler. Musikalische Leitung und  
   Informationen: Joachim Aßmann, 0151/46444870
Sa., 05.01. 19:00 Uhr, Weihnachtsoratorium von Joh. Seb. Bach (Kantaten I+V+VI)
   Ausführende: Kirchenchor Herz Jesu, „Neues Rheinisches Kammeror
   chester Köln“ 
   Solisten sind Nadine Balbeisi (Sopran), Franziska Schacht (Alt), Lothar 
   Blum (Tenor) und Christian Palberg (Bass). Leitung: Joachim Aßmann.
Liebfrauen
So., 06.01. 16:00 Uhr (Achtung: geänderte Uhrzeit), Weihnachtskonzert
   mit Jugendkammerchor, Mädchenkantorei, Kinder- und Knabenchor der 
   Singschule, Chor der Liebfrauenkirche und Vokalensemble der Liebfrauen-
   kirche



Regelmäßige Angebote in der Citykirche Koblenz: 

Gottesdienste 
Morgenlob: täglich 7:30 Uhr; Anbetung: Di., Mi., Fr., u. Sa.: 17:30 – 18:00 Uhr

Heilige Messe 
Mo.- Sa. 12:00 Uhr / So u. Feiertag 19:00 Uhr 

Offene Tür – Gespräch, Information, Kontakt (Tel. 0261/1330537)
Di. - Sa. 10:00 bis 19:00 Uhr (April bis September)
Di. - Sa. 10:00 bis 17:30 Uhr (Oktober bis März)

Beicht- und Gesprächsseelsorge mit Priestern des Dekanates
Di. - Sa. 09:30 Uhr – 11:30 Uhr und Di. - Fr. 15:00 – 17:00 Uhr 

Gesprächsseelsorge mit Seelsorgerinnen des Dekanates
Mo. 15:00 - 17:00 Uhr 

Regelmäßige Termine im Dezember und Januar in der Citykirche Koblenz:

Montagsgebet für den Frieden, montags um 17:30 Uhr (wieder ab 7. Januar)
Mit Gesang, einem Impuls, einer Zeit der Stille und Kerzen für den Frieden.

Stille-Übung, donnerstags von 17:30 bis 18:00 im Gruppenraum (nicht im Advent)
In Gemeinschaft in Stille sitzen und zur eigenen Mitte finden.

Gebetskreis, Mittwoch, 2.1.2019, um 18:15 Uhr in der Offenen Tür.
Ein gemeinschaftliches Abendgebet mit Liedern, Psalmen und Lesungen des Tages. 

Pilger-Forum, Donnerstag, 3.1.2019, um 19:00 Uhr
Ein offener Gesprächskreis für erfahrene und interessierte Pilgerinnen und Pilger.

Publik-Forum-Treff, Donnerstag, 10.1.2019, um 19:00 Uhr 
Eine Einladung zu Diskussion und Gedankenaustausch (siehe Tagespresse).

Taizé-Gebet, Mittwoch, 30.1.2019, um 19:00 Uhr
Singen und Beten im Geist der Kommunität der Brüder von Taizé.

Ökumenische Adventmeditationen, bis 23. Dezember, täglich 17:30 Uhr
mit den Texten aus dem Kalender „Der Andere Advent“: Musik - Text - Stille - Segen 

Am Jesuitenplatz 4, 56068 Koblenz
Tel. 0261 / 91263-0 (Arnsteiner Patres)
Tel. 0261 / 1330537 (Offene Tür)
Newsletter zu abonnieren bei:
citykirche.am.jesuitenplatz@gmail.com
Aktuelle Informationen auf der Homepage: 
www.citykirche-koblenz.de
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Zum 1. Advent gab es in der Kommunität der Arnsteiner Patres am Jesuitenplatz einen per-
sonellen Wechsel: Pater Wolfgang Nick zieht von Koblenz nach Ochtendung und übernimmt 
dort als Hausgeistlicher die Seelsorge im Seniorenzentrum St. Martin. Pater Hans-Ulrich 
Willms ist am Jesuitenplatz eingezogen und wird künftig in der Citykirche und in den In-
nenstadtgemeinden mitwirken. Wir danken Pater Wolfgang Nick für sein Wirken in Koblenz 
und wünschen ihm für die neue Aufgabe alles Gute! Pater Hans-Ulrich Willms wird sich im 
nächsten Pfarrbrief persönlich vorstellen: Willkommen in Koblenz!                     Monika Kilian

Besondere Termine im Dezember und Januar in der Citykirche Koblenz: 

„Oskar und die Dame in Rosa“ – Ein Figurenthater des Theaters Koblenz  
mit Myriam Rossbach und Arne van Dorsten nach Éric-Emmanuel Schmitt. 
Termine: Dienstag, 8.1., 19:00 Uhr;  Freitag, 18.1., 19:00 Uhr. 
Karten an der Theaterkasse. Weitere Aufführungstermine siehe www.theater-koblenz.de

Sonntag, 16. Dezember 2018, 15:30 Uhr: Friedenslichtübergabe im X-Ground
Die Aussendungsfeier mit der Übergabe des Friedenslichtes aus Bethlehem findet dies-
mal nicht in der Citykirche, sondern in der Jugendkirche X-Ground statt (in St. Elisabeth/
Rauental). Später wird eine Laterne mit dem Licht aus Bethlehem in der Citykirche stehen, 
damit von dort weitere Kerzen entzündet werden und das Licht mit nach Hause genommen 
werden kann. 

Sonntag, 23. Dezember 2018, 19:00 Uhr: Taizé-Gebet am Vorabend vor Heiligabend 
„Bist Du der, der kommen soll?“ Diese Frage von Johannes dem Täufer steht über dem dies-
jährigen Taizé-Gebet am Vorabend von Heiligabend. Weitere Informationen bei:  
Hermann Schmitt, Tel. 02 61 – 1 33 86 50 oder hermann_schmitt@rz-online.de

Sonntag, 06. Januar 2019, 19:00 Uhr: Eucharistiefeier zum Dreikönigstag 

Samstag, 19. Januar 2019, 9:00 - 11:45 Uhr: Kontemplation und Herzensgebet 
Gemeinsam unter Anleitung in Stille verweilen (in 4 Einheiten à 25 Minuten).  
Leitung: P. Martin Königstein ss.cc.

Donnerstag, 24. Januar 2019, 19:00 Uhr: Rollenwechsel - Kirche und Film 
Ein „Überraschungs-Film“ aus Deutschland/Schweiz/Österreich 2014 (FSK ab 12 J.), mit 
Kurzfilm als Vorfilm und mit Einladung zum Filmgespräch im Anschluss.

Sonntag, 27. Januar 2019, 17:00 Uhr: Gedenkfeier zum Holocaust-Gedenktag 
Nach der Statio am Mahnmal (um 16:30 Uhr am Reichensperger Platz) findet die anschlie-
ßende Gedenkfeier ab ca. 17:00 Uhr in der Citykirche statt. 
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Veranstaltungen der Barmherzigen Brüder in der Peter-Friedhofen-Kapelle
Di., 19:00 Uhr, Eucharistiefeier mit integrierter Vesper 
Mi., 19:00 Uhr, Vesper
Do., 18:30 Uhr, Stille Anbetung und 19:00 Uhr, Vesper
Fr., 13:00 - 17:00 Uhr, Klostercafé im Peter-Friedhofen-Haus



Kontakte, Adressen, Bürozeiten Für alle Gemeinden

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Josef
Zentrales Pfarrbüro der Pfarreiengemeinschaft
St. Josef-Platz 3  |  56068 Koblenz
Sekretärin: Maria Schaab 
Bürozeiten: Mo., Di. und Fr.: 9:00-13:00 Uhr, 
Do. 9:00 -16:00 Uhr, mittwochs geschlossen
Tel: 0261/31553 / Fax: 0261/12443
mail: pfarramt@sankt-josef-koblenz.de
web: www.sankt-josef-koblenz.de
IBAN: DE57 5705 0120 0141 4255 46 

Katholische Pfarrgemeinde Herz Jesu
Löhrrondell 1a  |  56068 Koblenz
Büro in St. Josef
mail: pfarramt@sankt-josef-koblenz.de
web: www.herz-jesu-koblenz.de
IBAN: DE31 5709 0000 1020 8040 00

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Kastor   
Kastorhof 4  |  56068 Koblenz
Büro in Liebfrauen
mail: pfarramt@liebfrauen-koblenz.de
web: www.sankt-kastor-koblenz.de
IBAN: DE26 5705 0120 0000 2251 44

Katholische Pfarrgemeinde Liebfrauen
Florinspfaffengasse 14  |  56068 Koblenz
Sekretäre: Pitt Knoth und Erwin Jung
Bürozeiten: Mo. / Mi., Do., Fr: 9:00-12:00 Uhr
Tel: 0261/31550 / Fax: 0261/9143550
mail: pfarramt@liebfrauen-koblenz.de
web: www.liebfrauen-koblenz.de
IBAN: DE78 5705 0120 0135 4437 60

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Menas  
Waldweg 3  |  56075 Koblenz 
Büro in St. Josef
mail: pfarramt@sankt-josef-koblenz.de
www.sankt-menas-koblenz.de
IBAN: DE91 5609 0000 0007 0927 45

Das Pastoralteam
Pfarrer Stephan Wolff 
pfarrer@sankt-josef-koblenz.de 
oder 0261/31553
Pater Xavier Manickathan ISch,
Kooperator: xavierisch@gmail.com
oder 0261/28750733

Schulpfarrer Joachim Keil

Diakon (m. Z.) Lothar Malm
0261/52541

Gemeindereferentin Maria Kuhl
0261/309141, mariakuhl@web.de
Gemeindereferent Walter Krechel 
0261/31553 
krechel@sankt-josef-koblenz.de

Pastorale Mitarbeiterin 
Dipl.-Psych. Monika Kilian
0151/53831244

Mithelfende Priester/Diakone
Father Anthony Adani
Arnsteiner Patres 
Reg.-Dekan a. D. Peter Bleeser
Pfr. i.R. Helmut Kusche
Prälat Hans Lambert
Pfr. i.R. Arnold Margenfeld
Pfr. i.R. Günther Reinert
Diakon i. R. Horst Dany 
0261/98899770

Küsterinnen und Küster
Nina Beraz (St. Josef) 
Simona Damoc (Herz Jesu)
Erwin Jung (Liebfrauen)
Hanns Zündorf (St. Kastor)
Caterina Camisa-Plaul (St. Menas)


